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Evangelisch-Lutherisches  
Kirchspiel Radeberger Land

Radeberg - Liegau-Augustusbad - Großerkmannsdorf - 
Kleinwolmsdorf - Seifersdorf - Wachau - Schönborn

Monatsspruch Oktober
Seid Täter des Worts und nicht 
Hörer allein; sonst betrügt ihr 
euch selbst. Jak 1,22 

Monatsspruch September
Jesus Christus spricht: 
Wer sagt denn ihr, dass ich sei. 
 Mt 16,15
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Kindergottesdienst - wird an ausgewählten Terminen parallel zum Gottes-
dienst angeboten, d. h. in der Regel gemeinsamer Beginn, vor der Predigt 
gehen die Kinder in einen separaten Raum zur kindgemäßen Verkündigung.
Kinderbetreuung - wird in Großerkmannsdorf/Kleinwolmsdorf während 
der Predigt angeboten, um Eltern die Möglichkeit zu geben, den Gottesdienst 
entspannt zu erleben.

Bitte beachten Sie auf den Gottesdienstseiten das Piktogramm:

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Radeberger Land
 An der Kirche 5, 01454 Radeberg
 Tel. 0 35 28/ 44 22 16
Redaktion/Gestaltung: Edith Koch
 An der Kirche 5, 01454 Radeberg
 Tel.: 0 35 28/44 22 16
 Fax: 0 35 28/44 22  31
 E-mail: ksp.radeberger_land@evlks.de
Druck: ideenwerkstatt Neustadt 
 Auflage: 2.250 Exemplare
Redaktionsschluss: Ausgabe November 23 - Januar 24 = 6. Oktober 2023

Die Kirchennachrichten erscheinen 4x jährlich und werden kostenlos abgegeben. 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Jesus Christus spricht: „Wer sagt denn ihr, 
dass ich sei?“ Der Monatsspruch für Sep-
tember 2023 (Matthäus 16,6) stellt eine 
aufregende Frage. Auf sie geben selbst 
die Schriften des Neuen Testaments nicht 
nur eine, sondern vielfältige Antworten 
und ‚Jesus-Bilder‘. So ist Jesus etwa der 
Gute Hirte, der Heiland, der Erlöser, der 
Wundertäter oder auch der Lehrer. Hinter-
grund für diese Vielzahl an Antworten ist 
eine jeweils eigene Gemeinde, die wiede-
rum eigene Bedürfnisse hat. So erwartete 
eine Gemeinde, die in Jesus den Hirten 
sieht, zuvorderst Schutz vor ihrem Ausein-
anderbrechen. Oder eine Gemeinde, die 
in Jesus den Wundertäter sieht, erkennt in 
Jesu Tun Gottes kraftvolles Eingreifen in 
diese Welt. Im Matthäusevangelium ant-
wortet Petrus auf diese Frage: „Du bist der 
Christus, des Lebendigen Gottes Sohn.“ 
Der gebürtige Jude Petrus erkennt in 
Jesus also den Messias – denjenigen, den 
Juden schon lange erwarten, sodass sich 
für ihn diese Erwartung mit Jesus erfüllt. 
Und wie ist das bei uns? Was sagen wir, 
dass Jesus sei?
Wer Jesus für Sie persönlich ist, d.h. in wel-
chem Ihrer Lebenskontexte er wichtig ist, 
werden Sie nur für sich beantworten. Für 
das Kirchspiel könnte Jesus in drei Punk-
ten wichtig werden. Zunächst als L e h r e r, 
auf dessen Worte wir hören wollen und 
dessen Rat es zu befolgen lohnt. Und 
das gerade in einer Zeit, in der „Wahr-
heit“ relativiert wird und damit christliche 
Selbstverständlichkeiten sogar als irrele-
vant dargestellt werden. Darum ist es für 
die Zukunft umso wichtiger sich selbst zu 
vergewissern, wer unser Herr und was 
unser Glaube ist bzw. wem wir in Wort 

und Tat gerade nicht nachfolgen wollen. 
Denn nur so bleibt Kirche die Kirche Jesu 
Christi und das Kirchspiel ein Teil von 
dieser. Hierein spielt auch die Erfahrung, 
dass Jesus der H e i l a n d   ist. Denn wer 
schenkt wirklich Frieden mit Gott, und wer 
heilt die Brüche mit anderen und in uns 
selbst? Diese Frage, die letztendlich um 
den Begriff der „Sünde“ kreist, entschwin-
det aus dem Bewusstsein vieler und viele 
irren friedlos umher. Und doch liegt bei 
Jesus die Antwort auf viele Fragen unse-
rer Welt und unseres Alltags: Ohne Ver-
gebung und Versöhnung lebt es sich 
einfach schwer, und der Himmel bleibt 
verschlossen. Um den ‚Türöffner‘ aber zu 
den Menschen im Radeberger Land zu 
bringen, ist die Kirche da. Dass solches 
gelingt, ermöglicht der H i r t e. Denn mit 
größeren kirchlichen Verwaltungsstruktu-
ren und weniger hauptamtlichen Personal 
mag auch die Bindekraft der vertrauten 
Gemeinde nachlassen. Umso mehr 
braucht es die Gewissheit, dass eigentlich 
Jesus wie ein Hirte die Gemeinde zusam-
menhält. Er schützt Kirche und die Chris-
ten in der Region „Heidebogen“, führt sie 
zum frischen Wasser und schenkt ihr die 
Kraft zu predigen, zu versöhnen und zu 
heilen auch für weitere Jahre und Jahr-
zehnte.
Gewiss gibt es auch noch andere Bilder 
und Vorstellungen von Jesus. Darum 
werden wir diese Frage nicht endgültig 
und abschließend beantworten. Umso 
mehr bleibt sie uns als ein großer Aufre-
ger aufgetragen! Und das ist gut, damit 
die Beziehung zwischen Kirchspiel, und 
als Christen und Jesus lebendig weiter-
wächst.
Mit allen guten Wünschen für Sie 
Ihr Pfarrer Jan Schober
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Ehrfurcht vor dem, was ist 
und darin Gottes Spuren entdecken: 

Frucht der Erde 
und der menschlichen Arbeit...

Radeberg Kränze binden & Kaffeetrinken:
 Freitag, 15. September, ab 14 Uhr, Kita Baumhaus  
 Erntegaben abgeben:
 Freitag, 15. September, 17-18 Uhr, Kirche 

Liegau Kränze binden & Erntegaben abgeben:
 Sonnabend, 9. September, ab 9.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus 

Schönborn Kränze binden & Kaffeetrinken: 
 Freitag, 15. September ab 15 Uhr hinterm Kirchgemeindehaus 
 Seifersdorfer Str. 4
 Erntegaben abgeben:
 Freitag, 15. September, 13-16 Uhr oder
 Sonnabend, 16. September, vormittags, Kirche

Seifersdorf Kränze binden & Kaffeetrinken:
 Freitag, 8. September ab 13 Uhr, Pfarrhaus
 Erntegaben abgeben:
 Freitag, 8. September, 13-16  Uhr oder
 Sonnabend, 9. September, 16-18 Uhr, Kirche

Wachau Kränze binden & Kaffeetrinken:
 Freitag, 15. September, ab 16 Uhr, Kirche 
 Erntegaben abgeben:
 Freitag, 15. September, 16-18 Uhr oder
 Sonnabend, 16. September, 9-10 Uhr, Kirche

Großerkmannsd./ Kränze binden & Kaffeetrinken für beide Gemeinden: 
Kleinwolmsdorf Sonnabend, 16. September, ab 9.00 Uhr,
 Gemeinderaum/Pfarrgarten Kleinwolmsdorf 
 Erntegaben abgeben:
 Sonnabend, 16. September, bis 12.00 Uhr
Unsere Erntegaben aus dem Kirchspiel werden über die Radeberger Tafel und den 
Radeberger Tisch weiter gegeben an Menschen, die diese Unterstützung in ihrem 
Lebensalltag brauchen.

Spenden in Form von „normalen“ Lebensmitteln, Schokolade, Marmelade, Fertigge-
richten, Eingewecktem, Konserven usw. sind willkommen. Neben Erntegaben nehmen 
wir auch gerne Geldspenden entgegen. 
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In eigener Sache
Liebe Gemeindeglieder im Kirchspiel,
es hatte sich schneller herumgesprochen, 
als gedacht: Das Landeskirchenamt ent-
sendet mich zum 1. Januar 2024 in die 
Ev.-luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirchge-
meinde zu Chemnitz. Damit endet mein 
Dienst im Kirchspiel zum Ausgang des 
Jahres. Die Gründe hierzu sind vielseitig. 
Einer davon ist, dass meine 50%-Stelle 
bei der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung ausläuft, da solche Sonderpfarrstel-
len grundsätzlich nur befristet besetzt wer-
den. Fernerhin werden Geistliche bei der 
hohen Anzahl von freien Pfarrstellen ‚in 
der Fläche‘ gebraucht. Insofern steht ein 
Wechsel für viele ins Haus – bereits jetzt 
wird vielerorts beraten, wie in der neuen 
Struktur ab 2025 die von mir ausgeübten 
Dienste im Kirchspiel dauerhaft fortge-
setzt werden können. So danke ich schon 
heute meinem Kollegen Schreiner und al-
len anderen Haupt- und Ehrenamtlichen, 
die das geistliche Leben vor Ort beflissen, 
mit Freude und segensreich weiterführen. 
Persönlich denke ich an vieles zurück, 
was gelungen war, wo in Gottes Namen 
Sie und ich gemeinsam Dinge ange-
schoben haben und wir zu Wegbeglei-
tern wurden. In allen Orten begegneten 
mir hoch engagierte Menschen, durch 
die Gottes Geist wirkt und für viele an-
dere Menschen tiefe Begegnungen mit 
Glaube, Hoffnung und Liebe möglich 
machen. Solches lässt mich staunen und 
danken. In Erinnerung werde ich das ge-
meinsame Ringen um den besten Weg 
durch die Corona-Zeit und im Blick auf 
den Ukrainekrieg bewahren, dazu das 
gegenseitige Bestärken, aus der christli-
chen Tradition einerseits zu leben und an-

dererseits im aktuellen gesellschaftlichen 
Transformationsprozess sich nicht von 
Kreuz und Auferstehung abbringen zu 
lassen. Gleichsam habe ich Menschen 
vor Augen, denen ich weder durch mein 
Tun noch durch meine Art gerecht wer-
den konnte, für die ich aufgrund eines 
verminderten Zeitbudgets Erwartungen 
nicht erfüllte oder für die ich aufgrund 
von Begabungen meinerseits schlichtweg 
nicht kompatibel war. Mir ist bewusst, 
dass es zu Verstimmungen kam, die ein 
einmütiges Miteinander nicht möglich 
machten. Hier bitte ich aufrichtig um 
Verzeihung um des Evangeliums willen 
und hoffe, dass in der Zeit nach meinem 
Weggang ein Aufatmen möglich ist und 
sich geistliches Leben vielfältig entfalten 
kann.  
Ein Wort, das mir persönlich in den letzten 
Jahren immer mehr ans Herz gewachsen 
ist, findet sich im Lied: „Vertraut auf den 
Herrn für immer“. Es stammt von Theo 
Lehmann und Jörg Swoboda. In man-
cher einsamen und traurigen Nacht im 
Seifersdorfer Pfarrhaus habe ich es an-
gestimmt, innerlich mitgebetet und Kraft 
geschöpft. Diese Worte seien heute mein 
Gruß, mein Wunsch zu Gelassenheit und 
Weitblick. Sie sind auch meine Hoffnung, 
dass es uns allen gelingen möge, die 
Kraft sich für das rechte Tun und Lassen 
in den nächsten Jahren zu erbitten: 
Die Mächtigen kommen und gehen, 
und auch jedes Denkmal mal fällt.
Bleiben wird nur, wer auf Gottes Wort 
steht,
dem sichersten Standpunkt der Welt.
In christlicher Verbundenheit und mit ei-
nem Gruß des Segens,
Pfarrer Jan Schober
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Wir ziehen alle Register – Start der

Orgelsanierung Großerkmannsdorf

Endlich! Nach mehreren Jahren Vorlauf, 
in denen wir gemeinsam mit Orgelsach-
verständigen und Orgelbaufirmen über-
legt und geplant haben und in denen 
bei Konzerten, einem Orgel-Marathon, 
Brückenfest, Dorfweihnacht, einem Be-
nefiz-Skatturnier und vielen anderen Ge-
legenheiten ganz viele  Menschen dieses 
Projekt mit ihren Spenden unterstützt ha-
ben (aktuell: 51.366,52 Euro), können 
die Arbeiten nun beginnen. Darüber sind 
wir sehr sehr dankbar.
Konkret vorgesehen ist eine „Entkernung“ 
und eine geringe Umdisponierung des 
Instrumentes, wodurch die Orgel tech-
nisch und klanglich in ein pflegeleichtes 
und vielseitig verwendbares Instrument 
um- bzw. zurückgebaut werden soll. Au-
ßerdem werden Gehäuse und Prospekt 
(Vorderansicht) restauratorisch überar-
beitet.
Ende August werden zunächst alle be-
weglichen Teile (Pfeifen, Trakturen, Spiel-
tisch usw.) ausgebaut. Einiges davon wird 
in der Kirche eingelagert. Das meiste 
kommt in die Orgelbau-Werkstatt nach 

Dresden um dort gesäubert und bearbei-
tet zu werden. Dies wird wahrscheinlich 
bis März 2024 dauern. In dieser Zeit hat 
die Restauratorin ausreichend Platz um 
ihre Arbeiten an Gehäuse und Prospekt 
auszuführen.
Wenn die Temperaturen nach dem Win-
ter wieder ansteigen wird  von April bis 
Mai der Orgelbauer wieder vor Ort ar-
beiten und alles wieder einbauen und 
montieren.

Le t z tend l i ch 
muss für ei-
nen perfekten 
Klang der Into-
nator alle Pfei-
fen stimmen 
und die Regis-
ter intonieren. 
In dieser Zeit müssen wir auf unsere Or-
gel und ihren Klang verzichten. Ein E-Pi-
ano und andere Instrumente werden die 
Vertretung übernehmen.
Um vielen Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, an diesem nicht ganz alltäglichen 
Projekt teilzuhaben bieten wir in regel-
mäßigen Abständen über unsere soci-
al-media-Kanäle einen Orgel-Bau-Blog 
an, werden mit Fotos den aktuellen Baus-
tand dokumentieren und Fahrten in die 
Werkstatt der Orgelbaufirma Jehmlich  
anbieten. Gern können Sie sich auch bei 
einem Besuch der Kirche einen ganz ei-
genen Eindruck verschaffen. 
Zum Abschluss der Sanierung wird es 
ein fulminantes Orgelkonzert und Orgel-
führungen geben. Die Freude darauf ist 
schon jetzt sehr groß. 
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Willkommen im Kirchspiel-Team!
Seit August ist der Radeberger Friedhof ein Ausbil-
dungsbetrieb und wir begrüßen an dieser Stelle herzlich 
unsere erste Auszubildende:
„Hallo mein Name ist Leoni, ich bin 17 Jahre alt. 
Meine Ausbildung zur Gärtnerin/Fachrichtung Fried-
hofsgärtnerei hat am 1. August begonnen.
Durch ein Praktikum vor dem Ausbildungsstart konnte 
ich die Arbeit auf dem Radeberger Friedhof und meine 
Kollegen dort schon etwas kennenlernen und freue 
mich auf die Zusammenarbeit.“
So ein Ausbildungsbeginn markiert einen entscheiden-
den Schritt im Leben. Wir wünschen Leoni viel Erfolg bei 
ihrem Vorhaben und Gottes Segen auf diesem Weg.
Mögen aus jedem Samen, den Du säst, wunderschöne Blumen werden, auf dass sich 
die Farben der Blüten in Deinen Augen spiegeln und sie Dir ein Lächeln aufs Gesicht 
zaubern!

Mögliche Disposition nach der Orgel-
sanierung:
I. Hauptwerk C-g3
1. Bordun 16‘ alt
2. Prinzipal 8‘ alt 
3. Salicional 8‘ Neubau
4. Rohrflöte 8‘ alt
5. Octave 4‘ alt
6. Blockflöte 4‘ alt (Neubau Gemshorn 4‘)
7. Oktave 2‘ alt
8. Echo-Mixtur 3fach alt
II. Hinterwerk C-g3
9. Gedackt 8‘ alt
10. Prinzipal 4‘ alt
11. Rohrflöte 4‘ alt
12. Waldflöte 2‘ alt, Wiederverwendung 
bestehende Pfeifen mit entsprechender
Intonationsüberarbeitung
(Neubau Gemshorn 2’)

13. Quinte 1 1/3‘ alt
14. Sesquialter 2fach 1 3/5‘ alt (Teilneu-
bau, ohne Repetition)
Pedal C-f1
15. Subbaß 16‘ alt
16. Prinzipalbaß 8‘ alt
17. Oktavbaß 4‘ alt/umgearbeitet (optio-
nal Rekonstuktion Cello 8’)
18. Posaune 16‘ platzbedingt Beibehal-
tung der Becher, jedoch Neuintonation
(auf bestehender Zusatzwindlade)
Spielhilfen
Koppeln II/I, I/P, II/P, Superoctavkoppel I/I, 
Handregister ab, Tutti, 2 freie Vorbereitun-
gen,
Ausschalter für Vorbereitungen & Tutti
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...zur Ökumenische Bibelwoche in 
Radeberg
Wir laden herzlich ein jeweils um19.30 
Uhr in Gemeindehaus (GH) oder Kirche 
(K) zu „Kirche träumen - Kirche erleben“ 
mit Auslegungen zu Abschnitten aus der 
Apostelgeschichte.
GH: Di, 17.10. Pfarrer Schreiner (ev.) 
  Apg 4,32-37 „Gemeinsam“  
GH: Mi, 18.10. Pastor Scheel (Adv.) 
  Apg 8,4-25 „Mit dem Heiligen Geist) 
K:  Do, 19.10. Pfarrer Eichler (rk.) 
  Apg 14,8-20 „Ohen falschen Anspruch“ 
K: Fr, 20.10. 18.30 Uhr  
  Ökumenische Taizé- Andacht

...zum Seniorennachmittag Radeberg
Zusammen ist man weniger allein. 
Anregung, Austausch, Andacht und 
Kaffeetrinken.

Di, 12. September 2023

Di, 10. Oktober 2023,
jeweils14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Radeberg, Pulsnitzer Str. 8

Benötigten Fahrdienst bitte bei 
Frau Schöbel anmelden (Tel. 447151)

Schließzeit im Radeberger Pfarramt

Das Radeberger Pfarramt ist in der Zeit 
vom 11.09.23 bis 29.09.23 geschlos-
sen. Dringende Anfragen richten Sie 
bitte an Pfr. Schreiner.

...zum Erntedankfest in Wachau
Am 17. September feiern wir in Wachau 
den Erntedankfestgottesdienst, in dem wir 
auch die beiden neuen Paramente ein-
weihen wollen und uns erinnern, dass das 
Kirchenschiff vor 200 Jahren an den älte-
ren Turm angebaut und geweiht wurde. 
Da sollte uns doch ein Grund zum Feiern 
sein!
Da dieser Tag aber nicht mehr im Zusam-
menspiel mit dem kommunalen Erntefest 
steht, wollen wir ihn diesmal zu einem 
eigenen Fest gestalten und laden herz-
lich ein ab 14 Uhr zum Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken.

Gemeinsam unterwegs – Einladung zur 
Seniorenausfahrt 
Gehe einmal im Jahr irgendwohin wo du 
noch nie warst (Dalei Lama)
Erstaunlicherweise muss man dazu oft 
gar nicht weit reisen. Mitunter liegt das 
Unbekannte nicht weit von der eigenen 
Haustür entfernt.
Zu einer ganz besonderen Entde-
ckungsreise laden wir alle interes-
sierten Senioren und Seniorinnen am 
28. September 2023 ein. Gemeinsam 
werden wir auf einer Busfahrt ausge-
wählte Kirchen in der landschaftlich 
reizvollen sächsischen Schweiz besu-
chen. 
Start 10.00 Uhr - Ende: ca. 17.30
Für Mittagessen und Kaffeetrinken wer-
den wir unterwegs einkehren.
Die Kosten betragen insg. ca. 50,00 Euro
Genauere Informationen erhalten Sie, 
wenn Sie sich bei Interesse anmelden:
Im Pfarramt Radeberg (Anrufbeantworter) 
oder bei Pfr. Schreiner (03428-229987 
oder 015161483670)
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Ökumenischer Hauskreis der Hoffnung
Mi, 13.09., 19.30 Uhr, Kopernikusstr. 6,  
Frau Kerstin Boden aus Kamenz erzählt über 
“3000 km im Pilgerglück“- ihre Pilgerwanderung von 
Kamenz nach Santiago de Compostela in Spanien.

Gottesdienst Senioren- und Pflegeheim
Pulsnitzer Str. 58, Radeberg
Sa 9. September, 10.00 Uhr 
Sa 7. Oktober, 10.00 Uhr

Frauendienst/Frauenkreis
Großerkmannsdorf/Kleinwolmsdorf 
Mi 13. September, 14.00 Uhr  
 Ausfahrt 28. September, siehe Info
Wachau/Seifersdorf 
Do 14. September, 12. Oktober
 jeweils 14.00 Uhr 
Schönborn
Do 21. September, 19. Oktober
 jeweils 14.00 Uhr 

Freitag um Vierzig
Der Treff für Erwachsene - Gemeinderaum Schönborn
Fr jeweils am letzten Freitag im Monat

Schönborner Bibelgespräch
Mi 19.00 Uhr Gemeinderaum Schönborn

Gemeindegebet
Mi 19.00 Uhr jeden ersten Mittwoch im Monat
 Gemeindehaus Liegau, Langebrücker Str. 66

Bibelstunde (landeskirchl. Gemeinschaft)
ab Juni wieder vor Ort in der Rathenauer Str. 3
Do 19.00 Uhr
(Tel. Cornelia Keller 03528/412392)

Suizidale und andere Krisen 
Notfallseelsorge in Radeberg 
Mi 16.00-19.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
 Tel. 0151-553 052 16 
 Schloßstr. 12, Radeberg 
 kostenlose, vertrauliche Sprechstunde 
 in Kooperation mit dem Caritasverband Dresden

JederMann
 19.00 Uhr, jeweils am zweiten Dienstag im Monat
 Kirchgemeindehaus Radeberg

Feierabendgebet in Großerkmannsdorf
Mi 18.00 Uhr
Stille, Impuls und Gebet.

Offenes Singen - Schloss Klippenstein
„Singen tut der Seele gut“ -Nur Lust zum Singen 
erforderlich
 15.00 Uhr, jeweils am ersten Dienstag im Monat
 Schloss Klippenstein
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In der Woche nach den Herbstferien (16.- 20.10.) findet 
die Jahrestagung der Gemeindepädagog*innen statt. 
Es entfallen in dieser Zeit alle Kinderkirche-Gruppen mit 
Jochen.

Radeberg und Liegau:

Kinderkreis (ab 3 Jahre)
Ansprechpartner: Frau Schaufel Tel. 44 27 02
Sa 23.09., 9.30-11.00 Uhr 
 21.10., 9.30-11.00 Uhr 
in und am Kirchgemeindehaus Liegau-Augustusbad!

PFADFINDEN (1.-6. Klasse)
Ansprechpartner: Jochen Sobe & Emanuel
Do 16.30-17.30 Uhr   Pfarrgelände Radeberg

Mädelschar Radeberg (9-14 Jahre)
Ansprechpartner: Frau Lohse, Frau Strehlau
Mi 16.45 Uhr Gemeindehaus Radeberg

Kinderkirche (1.-6. Klasse)
Ansprechpartner: bis zu den Herbstferien mit Jochen, da-
nach wieder mit Janine & Jochen
Do 15.00-16.00 Uhr   Kirchgemeindehaus Liegau 
14tägig,  24.08./ 07.09./ 21.09.23

Großerkmannsdorf:
Kinderkirche & JG-Junior, wöchentlich
bis zu den Herbstferien mit Jochen, danach wieder mit 
Janine, Start 29.08.23
Di 14.30-15.15 Uhr, Klasse 1-3
Di 15.30-16.15 Uhr, Klasse 4-6
Nach den Herbstferien werden die Gruppenzeiten voraus-
sichtlich auf eine volle Zeitstunde erweitert. Genaue Infos 
bekommt ihr dazu von Janine.

Seifersdorf: 
Kinderkirche, 14-tägig
Achtung neuer Wochentag! 
Ansprechpartner: Jochen Sobe & Bennet
D0 15.00-16.00 Uhr Pfarrgelände Seifersdorf 
31.08./ 14.09./ 28.09.23

Schönborn
TEN SING Kidz 
Ansprechpartner: Anja & Jochen 
Mi 15.30 - 16.15 Uhr für 5-7jährige 
 16.00 - 17.00 Uhr für 8-13jährige 
Mit zeitlicher Überschneidung für Begegnung von jünge-
ren und älteren Kindern und einem gemeinsamen Snack.
Gemeinderaum & Kirche Schönborn

Sa 08.10., 9.30-11.00 Uhr 
 Gemeinderaum
Sa 18.11., 9.30-11.00 Uhr 
 Gemeinderaum
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#JUGEND_ABEND ab Klasse7 #deineZeit
Du bist eingeladen! Immer dienstags 18:00 - 19:30 Uhr; 
Start mit gemeinsamem Abendbrot - mit dabei: Johannes Schreiner oder Jochen Sobe.
Wir chillen & quatschen, spielen Volleyball, Tischtennis, Darts oder kickern, … 
Du entscheidest, woran du Freude hast.
Wenn DU gern jede Woche (auch unverbindlich ;) eine „Erinnerung“ erhalten möchtest, 
melde dich bitte mit deinen Kontaktdaten bei Jochen
Die Orte entnehmt ihr bitte den Konfi- und Jugend-Chatgruppen bzw. auf Anfrage!

Konfirmandenprojekt
7. Klasse Konfi-Start 08.-10.09.23
Fr 08.09. 17.00 Uhr - 19.30 Uhr KGH Liegau-Augustusbad Kennenlernen, ab 18.00 Uhr Infos, Imbiss mit Eltern 
Sa 09.09.., 9.30 - 13.30 Uhr, KGH Radeberg, Pulsnitzer Str. 8 - Unser erstes Treffen
So 10.09., 9.30 Uhr Kirche Radeberg, Konfi-Begrüßungs-Gottesdienst
8. Klasse
Fr 01.09., 19.30 - 20.30 Uhr Uhr Eltern-Info-Abend, KGH Radeberg, Pulsnitzer Str. 8
Sa 02.09., 9.30 - 13.30 Uhr, KGH Radeberg, Pulsnitzer Str. 8 
Sa 25.11., 9.30 - 13.30 Uhr, KGH Radeberg, Pulsnitzer Str. 8
03. - 06.10.23 Konfi-Freizeit in Falkensee

Kinder.Kirchen.Nacht in LIEGAU (03.-04.11.23) mit Jochen & Team
Start: FR 17:00 / Ende: SA 9:00   
Die Teilnahme ist ab jetzt nur noch für Kinder der 1.- 6. Klassen möglich. 
Ab dem Konfi-Alter besteht die Möglichkeit, sich als TEAMER zu bewerben. 
… und hier geht es zur Anmeldung: 
kirchspiel-radeberger-land.de > Downloads allgemein > Anmeldung für Veranstaltungen 
der Gemeindepädagogik > PDF ausfüllen und absenden an jochen.sobe@evlks.de

Junge Gemeinde in Liegau startet wieder nach den Sommerferien!
Von Mai bis zu den Sommerferien trafen sich im zwei bis dreiwöchigen Abstand am 
Donnerstagabend bis zu zehn Jugendliche im Liegauer Gemeindehaus. Gemeinsam 
wurde gegessen, gesungen, gespielt, gebetet und über christliche Themen gesprochen 
oder die eigenen Gedanken dazu entwickelt.
Wir, das sind Ingrid und Josephine sowie Lars an der Gitarre, haben uns sehr über 
den großen Zulauf, den tollen Austausch und das positive Feedback der Jugendlichen 
gefreut. 
Was als Pilotprojekt begann, geht nun nach den Sommerferien in die nächste Runde 
und wir freuen uns auch weiterhin auf viele Interessierte.
Folgende Termine sind immer donnerstags, ab 19.00 Uhr geplant:
31.08./ 14.09./ 28.09./ 19.10.23
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Dankopfer: Diakonie Sachsen

9.30 Uhr Großerkmannsdorf Jubelkonfirmation Pfr. Schreiner

9.30 Uhr Schönborn Jubelkonfirmation Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Radeberg mit Taufe, Kantorei Pfr. Schreiner

10.09. 14. So n. Trinitatis
Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.00 Uhr Seifersdorf Erntedank-Festgottesdienst  
Einweihung der Patronatsloge mit Kirchencafé und Führung

Pfr. Schober

9.30 Uhr Radeberg mit Taufe und 
Begrüßung des neuen Konfi-Jahrganges, im Anschluss Kirchencafé

Pfr. Schreiner 
& Team

10.30 Uhr Kleinwachau Gerd Ruttge

11.00 Uhr Kleinwolmsdorf Pfr. Schreiner

11.00 Uhr Liegau-Augustusbad Erntedank-Festgottesdienst Pfr. Schober

FreiStil - das etwas andere Gottesdienstformat
Das als Ergänzung zum klassischen Gottesdienst gedachte Format „FreiStil“ 
unternimmt seit drei Jahren den Versuch, auch kirchenferne und kirchendistan-
zierte Menschen zu erreichen. Das ist zum Teil auch gelungen. ☺
„Weniger ist manchmal mehr.“ Wir verlängern die Zeitabstände zwischen den 
FreiStil-Veranstaltungen. Auch wird FreiStil nun neben Wachau in Liegau und 
Schönborn zu finden sein.
Was bleibt, sind die Zeit und die Idee: sonntags 17:00 einen Gottesdienst in 
einer freien unkonventionellen Art zu gestalten, bei der Kinder, Konfis oder auch 
Erwachsene sich mit ihren Themen und Begabungen einbringen.
Die Termine und Orte stehen bereits fest. Für die Ausgestaltung gibt es noch 
Frei-Räume. 

Bei Interesse oder Fragen meldet euch gern bei mir. Jochen Sobe
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Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.30 Uhr Radeberg Orgelmusik Pfr. Schreiner

10.30 Uhr Kleinwachau Erntdankfest Pfrn. Roth

11.00 Uhr Großerkmannsdorf Pfr. Schreiner

01.10. 17. So n. Trinitatis
Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.30 Uhr Großerkmannsdorf Pfr. Schreiner

9.30 Uhr Schönborn Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau n.n.

11.00 Uhr Radeberg Orgelmusik Pfr. Schreiner

11.00 Uhr Seifersdorf Pfr. Schober

17.09. 15. So n. Trinitatis
Dankopfer: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

9.30 Uhr Kleinwolmsdorf Erntedank-Festgottesdienst Pfr. Schreiner

9.30 Uhr Schönborn Erntedank-Festgottesdienst mit Chor 
Einführung der neuen Paramente

Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Radeberg Erntedank-Festgottesdienst, Posaunenchor Pfr. Schober

14.00 Uhr Wachau Erntedank-Festgottesdienst
Einführung der neuen Paramente, anschließend Kaffeetrinken Pfrn. i.R. Mißbach
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08.10. 18. So n. Trinitatis
Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.30 Uhr Radeberg Orgelmusik, im Anschluss Kirchencafé Sup. i.R. Hesse

9.30 Uhr Wachau Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Kleinwolmsdorf Sup. i.R. Hesse

11.00 Uhr Liegau-Augustusbad Pfr. Schober

15.10. 19. So n. Trinitatis
Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit

9.30 Uhr Seifersdorf R. Neumann

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn . Roth

11.00 Uhr Radeberg Orgelmusik Sup. i.R. Hesse

22.10. 20. So n. Trinitatis
Dankopfer: Aus- und Fortbildung haupt- u. ehrenamtlicher Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

9.30 Uhr Radeberg Kantorei Pfr. Schreiner

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Kleinwolmsdorf Pfr. Schreiner
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05.11. 22. So n. Trinitatis
Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.30 Uhr Großerkmannsdorf Gottesdienst zur Jahreslosung Posaunenchor Radeberg
Mädelschar

9.30 Uhr Schönborn Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Radeberg Orgelmusik Pfr. Schober

11.00 Uhr Seifersdorf Gottesdienst zur Jahreslosung Posaunenchor Radeberg
Mädelschar

29.10. 21. So n. Trinitatis
Dankopfer: Eigene Gemeinde & Kirchspiel

9.30 Uhr Radeberg Kurrende Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth

11.00 Uhr Großerkmannsdorf Pfr. Schreiner

11.00 Uhr Wachau Pfr. Schober

31.10. Reformationstag
Dankopfer: Gustav-Adolf-Werk

9.30 Uhr Radeberg 
im Anschluss mit Kürbissuppenessen

Pfr. Schreiner
Pfr. Schober

10.30 Uhr Kleinwachau Pfrn. Roth
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Am 23. September 2023 findet in der 
Stadthalle Chemnitz der 4. Sächsische 
Landeskurrendetag statt. Über 2.000 
Kinder und Erwachsene haben sich 
dazu angemeldet. Damit ist die Stadt-
hallte Chemnitz mit singenden Kindern 
und ihren Begleitpersonen bis auf den 
letzten Platz ausgebucht. Für Eltern und 
Interessierte ist eine Übertragung des 
Abschlussgottesdienst um 16.00 Uhr als 
Livestream auf dem YouTube-Kanal der 
Landeskirche geplant. Zu erleben ist die 
Uraufführung der großen Orchester-
fassung des Musicals „Wir Kinder einer 
Welt“ von Ulrich Michael Heissig (Text) 
und Peter Schindler (Musik). Es musizie-
ren fast 2000 Kinder aus ganz Sachsen, 
ein Projektorchester und eine Band un-
ter Leitung von Ekkehard Hübler. Er ist 
Landesobmann des Kirchenchorwerkes 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, 
das Veranstalter dieses Kinderchortref-
fens ist.

Zu den Höhepunkten des Tages gehört 
das Treppensingen vor der Stadthal-
le mit fast 2.000 Kindern. Eltern und 
weitere neugierige Zuhörende können 
sich um 12.30 Uhr vor der Treppe der 
Stadthalle Chemnitz einfinden und in 
den Gesang der Kinder mit Kanons aus 
aller Welt einstimmen. Für Menschen, 
die nicht vor Ort sein können, gibt es 
die Möglichkeit, über einen Live-Stream 
der Kulturhauptstadt an dem Ereignis 
teilzuhaben.
Schon jetzt kann bei der Bilderaktion 
„Mach einfach mit“ im Rahmen des 
Landeskurrentages 2023 teilgenom-
men werden. Wir freuen uns auf Einsen-
dungen großer und kleiner Künstler:in-
nen! Male ein Bild und erzähle uns: 
Was magst Du an Gottes Schöpfung 
besonders? Was ist Deiner Meinung 
nach wunderbar erdacht oder einfach 
nur genial gut? 
Der 4. Sächsische Landeskurrendetag 
2023 ist eine wichtige Station auf dem 
Weg zur europäischen Kulturhauptstadt 
2025 und zeigt die Vielfalt der musika-
lischen Breitenarbeit in Sachsen. 
Ausführliche Informationen finden Sie 
unter www.kirchenchorwerk-sachsen.
de/kurrendetag-2023/ 

Unterstützt und finanziert durch die Kirch-
gemeinde, wird auch die Radeberger 
Kurrende bei diesem großen Ereignis da-
bei sein. 
Wir freuen uns auf ihre musikalischen 
und verbalen Rückmeldungen!
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Sonntag, 17. September 2023, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

Festliche Musik zum Erntedankfest
Angel Voices

Flötenensemble der Musikschule „Klanghaus“
Annalena Knobloch - Flöte

Leitung und Orgel: Kantor Rainer Fritzsch
Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 31. Oktober 2023, 17.00 Uhr
Kirche Radeberg

Konzert zum Reformationsfest
Mathias Schmutzler – Trompete
Magdalena Schmutzler – Harfe

Rainer Fritzsch – Orgel
Eintritt. 7,- / erm.: 5,- Euro

Sonntag, 24. September 2023, 18.00 Uhr
Kirche Kleinwolmsdorf

Orgel & Rotwein
Frauenkirchenkantor Matthias Grünert – Orgel

Der Eintritt ist frei.
Begleitet vor, dazwischen und danach vom kulinarischen Angebot des 

Vereins Dorfkirchen im Aufwind e.V. (DiA e.V.)
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Unsere Übungsstunden:
Bitte aktuelle Zeiten und Übungsorte bei der jeweiligen Gruppenleitung erfragen!

Radeberg        
Kleine Kurrende    freitags, 15.00 Uhr im „Baumhaus“ 
Chorvorschule (VS + 1. Kl.) freitags, 16.00 Uhr 
Kurrende (2.-8. Kl.)    montags und freitags, 17.00 Uhr 
Mädchenchor „Angel Voices“  freitags, 18.00 Uhr, (9.-12. Kl.) 
Jugendkantorei    donnerstags, 17.45 Uhr
Kantorei    donnerstags, 19.15 Uhr
Posaunenchor    montags und freitags, 18.00 Uhr
Jungbläser    Musikschule Klanghaus, nach Absprache

Großerkmannsdorf 
Chor    mittwochs, 20.00 Uhr, Gemeinderaum

Schönborn
Chor    dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
„TEN SING Kidz“     mittwochs, 15.30 Uhr Gemeindehaus 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kirchenmusik-radeberg.de

Musikschule „Klanghaus“ Radeberg e.V. Tel. (0 35 28) 23 64 75  
E-Mail: info@klanghaus-radeberg.de
Förderverein „MehrKlang“ Radeberg e.V. Tel. (0176) 38 20 58 08  
E-Mail: info@mehrklang-radeberg.de
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die einen besonderen Geburtstag feiern. In den 
Kirchennachrichten geschieht dies zum 75., 80., 85. und allen weiteren Geburtstagen.
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Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage in unseren Kirchennach-
richten, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen teilhaben zu lassen. Wer dies nicht 
möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im Gemeindebüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten widersprechen.
Eine Veröffentlichung auf unserer Internetseite erfolgt nicht. 

WIR GRATULIEREN!
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DANKE

Wenn Kirche tatsächlich Kirche sein will, dann muss sie offen sein und 
weit, dann muss sie Kirche für andere sein. Martina Grosse hat das mit 
unglaublich viel Energie, Engagement, mit Authentizität, Fröhlichkeit und 
Herzenswärme in unserer Gemeinde gelebt. Ob Gedenklichtständer im 
Kircheneingang, liebevoll ausgewählte Sprüche an der Wasserpumpe (im-
mer passend zu Jahreszeit oder Kirchenjahr), Kartenaktionen zu Gottes-
diensten, etwas zum Mitnehmen aus der offenen Kirche für die Seele, den 
Alltag, das Leben und noch so Vieles mehr - Sie war Impulsgeberin für 
neue Ideen, Kontaktknüpferin über Grenzen hinweg und Organisatorin 
für viele Projekte. Sie hat es, oft mit anderen, die sie mit Ihrer Energie 
ansteckte, geschafft die Kirche zu einem lebendigen, ausstrahlenden Ort 
werden zu lassen, in dem sich Viele, ganz so wie sie es brauchten, zu 
Hause und angenommen fühlen konnten.

Darüber hinaus hat sie als KGV-Mitglied und seit 2020 als Vorsitzende in 
liebevoller, gut strukturierter und kluger Weise die Gremienarbeit vor Ort 
geprägt. Neben aller Sachlichkeit immer mit einem Ohr für das was an-
dere bewegte, einem Sinn für Schönes und Frohmachendes und mit einem 
Blick für die Potenziale, die in jedem KGV-Mitglied schlummerten, bereit, 
es fordernd und ermutigend zu heben. 

Wir sind Gott sehr dankbar für allen Segen, den wir durch ihr Tun und 
Sosein erfahren durften. Und wir sind unendlich traurig, dass sie nun nicht 
mehr da ist. Jedenfalls nicht so, wie wir es kannten. Gegenwärtig bleibt sie 
in den vielen Spuren, die sie hinterlässt.

Die Kirchgemeindevertretung Großerkmannsdorf-Kleinwolmsdorf
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Pfarramt Radeberg - Kirchgeldstelle An der Kirche 5 

Tel. 44 22 16 - Fax 44 22 31 - E-mail: ksp.radeberger_land@evlks.de
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Schließzeit im Radeberger Pfarramt
Das Radeberger Pfarramt ist in der Zeit vom 11.09.23 bis 29.09.23 geschlos-
sen. Dringende Anfragen richten Sie bitte an Pfr. Schreiner.

Friedhofskanzlei Radeberg Friedhofstraße 2

Tel. 44 25 76 - Fax 41 26 30 - E-mail: friedhof.radeberg@evlks.de
Dienstag  8.00 - 12.00  Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

Kirchgeld - Kirchspiel Radeberger Land 
KD Bank Dortmund IBAN: DE71 3506 0190 1610 4800 27  

Sonstige Zahlungen an das Kirchspiel - Kassenverwaltung Dresden  
(Spenden, Mieten etc.) unter Angabe der Rechtsträgernummer RT 1080.
KD Bank Dortmund IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Friedhof Radeberg
KD Bank Dortmund IBAN: DE93 3506 0190 1610 4800 19

Friedhöfe Dörfer 
KD Bank Dortmund IBAN: DE28 3506 0190 1623 6400 15 
Bitte achten Sie bei Zahlungen auf die korrekte Nennung von Friedhofsort und 
Grabnummer!

Neuer Kirchturm Bauverein Radeberg e. V. 
KD Bank Dortmund IBAN: DE73 3506 0190 1626 6200 15

MehrKlang - Verein zur Förderung der Kirchenmusik in Radeberg e.V. 
KD Bank Dortmund IBAN: DE06 3506 0190 1800 1190 10

Kirchbauverein Wachau e.V. 
Dresdner VB RB eG IBAN: DE73 8509 0000 3327 7010 01



Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht. 
 (Gen 16,13)

Ansprechpartner im Kirchspiel (www.kirchspiel-radeberger-land.de) 
Pfarrer  Johannes Schreiner Tel. (0 35 28) 22 99 87   
E-Mail: johannes.schreiner@evlks.de
Sprechzeit in Radeberg: dienstags, 9.00 - 12.00 Uhr 
 donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Sprechzeit in Großerkmannsdorf: nach Vereinbarung

Pfarrer Jan Schober Tel. (0 35 28) 44 71 07
E-Mail: jan.schober@evlks.de 

Kantor Rainer Fritzsch Tel. (0 35 28) 45 26 39
E-Mail: rainer.fritzsch@gmx.de

Gemeindepädagoge Jochen Sobe Tel. (0171) 81 57 085
E-Mail: jochen.sobe@evlks.de

Pfarramt Radeberg Tel. (0 35 28) 44 22 16
E-Mail: ksp.radeberger_land@evlks.de
Friedhofsverwaltung Radeberg Tel. (0 35 28) 44 25 76 
E-Mail: friedhof.radeberg@evlks.de
Neuer Kirchturm-Bauverein e.V.
Reinhard Dubick Tel. (0 35 28) 40 74 00
E-Mail: Kirchturm-Bauverein@online.de
Kirchbauverein Wachau e.V.
Rudolf Möller Tel. (0 35 28) 44 16 96
E-Mail: info@kirchbauverein-wachau.de 

Musikschule „Klanghaus“ Radeberg e.V. Tel. (0 35 28) 23 64 75  
E-Mail: info@klanghaus-radeberg.de

Förderverein „MehrKlang“ Radeberg e.V. Tel. (0176) 38 20 58 08  
E-Mail: info@mehrklang-radeberg.de


